
 

 

Projektaufruf 2026 
Partnerschaft für Demokratie Hermeskeil-Ruwer 

„Demokratie fördern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen.“ 

Die Partnerschaft für Demokratie Hermeskeil-Ruwer ruft zur Einreichung von 
Projektideen für das Förderjahr 2026 auf. Im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ werden Maßnahmen unterstützt, die demokratische Werte stärken, gesellschaftliche 
Vielfalt fördern und Extremismus vorbeugen. 

Ziel der Partnerschaft ist es, Vereine, Initiativen, Schulen, Religionsgemeinschaften sowie 
engagierte Bürgerinnen und Bürger zu unterstützen, die sich für ein respektvolles, 
demokratisches Zusammenleben einsetzen und sich aktiv gegen Rassismus, Antisemitismus 
und andere Formen gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit engagieren.  

Gesucht werden kreative Projektideen und Maßnahmen, die das demokratische 
Miteinander in den Verbandsgemeinden Hermeskeil und Ruwer stärken. 

 

Thematische Schwerpunkte 2026 
Die geförderten Maßnahmen orientieren sich an den strategischen Zielen der Partnerschaft für 
Demokratie. 

Demokratische Beteiligung und Selbstwirksamkeit stärken 
Menschen vor Ort – insbesondere Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene – sollen 
ermutigt werden, sich aktiv einzubringen und ihr Lebensumfeld mitzugestalten. 

Gefördert werden beispielsweise Beteiligungsprojekte, bei denen Bürgerinnen und Bürger 
gemeinsam Ideen für ihren Ort entwickeln und umsetzen. Dazu können etwa Projekte 
gehören, bei denen Jugendliche und Familien einen Treffpunkt im Ort gestalten, 
eine Sitzecke oder Sitzbank im öffentlichen Raum planen oder gemeinsam Maßnahmen 
zur Verbesserung ihres Wohnumfeldes entwickeln.  

Zusammenarbeit und lokale Bedarfe stärken 
Maßnahmen sollen Kooperationen zwischen lokalen Akteurinnen und Akteuren fördern und 
sich an den konkreten Bedarfen vor Ort orientieren. Besonders willkommen sind Projekte, 
die Vereine, Schulen, Kommunen und Initiativen miteinander vernetzen und gemeinsam 
neue Ideen für die Demokratiearbeit in der Region entwickeln.  

 



 

 

Demokratische Konfliktkultur fördern 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf Maßnahmen zur Stärkung der demokratischen Dialog- 
und Konfliktkultur. 

Gefördert werden beispielsweise Workshops, Projekttage oder Trainings zu Themen wie 

• gewaltfreie Kommunikation 
• demokratische Entscheidungsprozesse 
• Argumentation gegen extremistische Positionen 
• konstruktiver Umgang mit Konflikten im Alltag.  

 

Förderung 
Einzelne Maßnahmen können in der Regel mit bis zu 5.000 Euro gefördert werden. 

Gefördert werden beispielsweise: 

• Workshops und Seminare 
• Projekttage und Bildungsangebote 
• Beteiligungsprojekte 
• kulturelle Veranstaltungen 
• Begegnungs- und Dialogformate 

Die Maßnahmen müssen im Jahr 2026 umgesetzt und abgeschlossen werden. 

 

Beratung und Antragstellung 
Vor der Einreichung eines Projektantrags ist eine Beratung durch die Koordinierungs- und 
Fachstelle erforderlich. Dort erhalten Interessierte Unterstützung bei der Entwicklung ihrer 
Projektidee sowie bei Fragen zur Antragstellung und Förderung. 

 

Kontakt 
Koordinierungs- und Fachstelle 
Partnerschaft für Demokratie Hermeskeil-Ruwer 

📞 Telefon: +49 151 61995612 
✉ E-Mail: info@demokratie-hermeskeil-ruwer.de 


